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NachrichteN für die Bürger der gemeiNde

K a p f e n s t e i n

Frühling in

Kapfenstein

Einladung zum großen steirischen Frühjahrsputz 
am Freitag, den 29. April 2022 von 08.00 bis 13.00 Uhr

Treffpunkt: 08.00 Uhr – Bauhof

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
06.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag: 
07.00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 03157 30 019



Meine sehr geehrten DaMen unD herren, 

liebe KinDer unD JugenDliche!

„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frie-
den ist alles nichts“ – ein Zitat von Willy 
Brandt, der gleiche Spruch lässt sich 
auch auf die Gesundheit ummünzen.
Das Corona-Virus hat uns noch immer 
fest im Griff und die Pandemie ist noch 
lange nicht vorbei. Eine Krise ist noch 
nicht gelöst, da steht schon die nächste 
an … .

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, denn 
Frieden ist der Weg. Wer auf den Krieg 
vorbereitet ist, kann den Frieden am 
besten wahren. An den Frieden den-
ken heißt, an die Kinder denken. Der 
ungerechteste Frieden ist immer noch 
besser als der gerechteste Krieg.” Eine 
Aussage vom 91-jährigen ehemaligen 
Präsidenten der Sowjetunion, Michail 
Sergejewitsch Gorbatschow. Leider hält 
der derzeitige Präsident von Russland 
nichts davon und verursacht unvorstell-
bares Leid.

Jetzt wird wieder vielen von uns be-
wusst, wie wichtig die EU für uns als 
Friedensgemeinschaft ist.

Nichtsdestotrotz müssen wir den Blick 
nach vorne richten! Wir haben heuer 
wieder viele Projekte vor und auch be-
schlossen:

- Neubau Kindergarten und -krippe   
 sowie die Verlegung des    
 Bauhoflagers zur Kläranlage

- Vergrößerung „Unser G´schäft in 
 Kapfenstein“ mit SB-Bankstelle der  
 Raiffeisenbank Region Fehring

- Breitbandausbau

- Blackout-Vorsorge

- HLF Kapfenstein und HLF 
 Mahrensdorf

- Brunnen-Neubohrungen – teilweise  
 Wassernetz-Erneuerungen

- Weiterführung Pretalweg und viele  
 Straßensanierungen

- Weiterführung familien- und 
 kinder freundliche Gemeinde

- Weiterführung des Projekts 
 FAIRing – DIE Handwerksregion

- Weiterführung Netzwerk 
 Süd-Ost-GmbH
 und vieles mehr wird folgen.

Ich wünsche allen Gesundheit, viel Ener-
gie im Frühlingsbeginn und ein friedvolles 
 Osterfest!

Euer Bgm. Ferdinand Groß

gemeiNderats-
sitzungen

Musikprojekt „Music4You“
Die Gemeinde Kapfenstein unterstützt im 
Wintersemester 2021 den Musikunterricht 
des Fördervereins Kultur und Musik 
Kapfenstein im Rahmen von „Music4You“.

Förderungen der Gemeinde Kapfenstein
Die Förderungen wurden vom Prüfungsaus-
schuss überarbeitet und ergänzt.

Eltern-Kind-Bildungspass:
Förderhöhe: EUR 100,00 (in Form von 
Kapfensteiner Gutscheinen)

Schulstartgeld:
Förderhöhe: EUR 100,00

Projekt-, Sport- und Sprachwochen 

von Schulen:
Förderhöhe: EUR 40,00 (Inland) bzw. 
EUR 50,00 (Ausland)

Maturaball / Diplomball:
Förderhöhe: EUR 50,00 pro Maturant

Pendlerbeihilfe für Studierende:
Förderhöhe: EUR 150,00

Solaranlagen:
Förderhöhe: EUR 30,00 / m² Kollektorfläche

Photovoltaikanlagen:
Förderhöhe: EUR 120,00 pro kWp (max. 5 kWp)

Haus- und Hofzufahrten:
Förderhöhe: EUR 50,00 pro lfm

Hausbaumgutschein:
Förderhöhe: EUR 35,00
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ff Kapfenstein – 
anKauf HLf 1

Der Ankauf des HLF 1 für die Freiwillige 
Feuerwehr Kapfenstein wurde geneh-
migt. Die Kosten werden vom Feuer-
wehrverband Steiermark, dem Land 
Steiermark, der FF Kapfenstein und der 
Gemeinde Kapfenstein getragen. 

ff MaHrensdorf – 
anKauf HLf 1

Der Ankauf des HLF 1 für die Freiwillige 
Feuerwehr Mahrensdorf wurde geneh-
migt. Die Kosten werden vom Feuer-
wehrverband Steiermark, dem Land 
Steiermark, der FF Mahrensdorf und der 
Gemeinde Kapfenstein getragen. 

BLacKout-Vorsorge

Der Blackout-Vorsorge-Katalog, ausge-
arbeitet von Projektleiter Gde.-Kassier 
Ewald Gutmann, wurde genehmigt.

strassensanierungen

Die Firma Possehl Spezialbau GmbH, 
9112 Griffen, wurde mit den Sanierungen 
für die Straßen Tieferweg, Paschaweg II 
und Kälberbergweg mit einer Gesamt-
summe von EUR 60.201,60 inkl. 20 % 
USt. beauftragt.

nacHMittags-
Betreuung

Die Nachmittagsbetreuung für Kindergar-
tenkinder und Volksschulkinder findet im 
Kindergarten Kapfenstein im Zuge einer 
„Spielgruppe“ statt. Diese Betreuung bein-
haltet keine pädagogische Betreuung und 
wird nur an Schul- bzw. Kindergartenta-
gen (bis längstens 16.00 Uhr) angeboten.

dein feriaLjoB 
in der geMeinde!

Die Gemeinde Kapfenstein bietet heuer 
für Jugendliche aus Kapfenstein wie-
der Ferialjobs an. Der Einsatz ist je 
nach Schultyp / persönlichem Inter-
esse im Gemeindeamt oder auch im 
 Außendienst/Bauhof in den Sommer-
ferien für max. 2 Wochen pro Person 
möglich. 

Bewerbungen mit Lebenslauf bitte bis 
spätestens Dienstag, 31. Mai 2022 an:

Gemeinde Kapfenstein
zH Amtsleiter Manfred Dirnbauer
Kapfenstein 123
8353 Kapfenstein

oder per E-Mail 
gemeinde@kapfenstein.at .

ParteieNVerKehr:
Das Gemeindeamt hat für den Parteienverkehr
Montag bis Freitag:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  von 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:  von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
 
Außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
nur nach Vereinbarung!
 
Die Bürgermeistersprechstunden finden jeden 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung statt. 

Das Gemeindeamt ist telefonisch erreichbar 
unter 03157 22 35.

Bauhof:
Bauhofleiter Josef Groß  0664 34 18 008
Bauhofmitarbeiter Stefan Hirtl  0664 64 75 238
Bauhofmitarbeiter Philipp Pachler  0664 38 12 682
Bauhofmitarbeiter Thomas Maier  0664 46 45 132
Klärwärter Gottfried Krenn 0664 55 50 838

Bauabgabe:
Förderhöhe: 50% der mit Abgabenbescheid 
vorgeschriebenen Bauabgabe

Kindergartenbus:
Förderhöhe: 30% der Buskosten

Stellungsfahrt:
Die bisherige Förderung der Stellungsfahrt 
entfällt (ersatzlos gestrichen).

Gemeindechronik / Hausnummertafel:
Förderung: Jedes (neue) „Wohnhaus“ er-
hält eine Chronik bzw. eine Hausnummern-
tafel kostenlos.

Besamungszuschüsse / Muttertierhaltung:
Förderhöhe: volle Kostenübernahme für 
Rinderbesamungen

Vatertierhaltung:
Förderung: 50% Zuschuss des Kaufpreises 
für Stier, Eber, Schaf und Ziege

Kommunalsteuerförderung für Lehrbetriebe:
Förderhöhe: Vergütung von 3 % der Kom-
munalsteuerbemessungsgrundlage für 
Lehrlinge

Die genannten Förderungen und deren 
Bedingungen gelten für einlangende För-
deranträge ab 01.01.2022 und ersetzen alle 
bisher in Bezug auf die jeweilige Förderung 
getroffenen Vereinbarungen und Beschlüsse. 
Welche Nachweise/ Unterlagen vorgelegt 
werden müssen, entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.kapfenstein.at (Service – 
Förderungen & Formulare) oder informieren 
Sie sich persönlich im Gemeindeamt.

Fo
to:
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osterfeuer – BraucHtuMsfeuer
Brauchtumsfeuer sind Feuer im Rahmen von Brauchtumsver-
anstaltungen, die ausschließlich mit trockenem, biogenem Ma-
terial beschickt werden.
Als solche Feuer gelten: Osterfeuer am Karsamstag, den 
 16. April 2022; das Entzünden des Feuers ist im Zeitraum von 
15.00 Uhr (Karsamstag) bis 03.00 Uhr früh (Ostersonntag) 
zulässig. 

VerscHLaMMungen der strassen
VorBeugen!
Mit der wärmeren Jahreszeit werden leider auch wieder die Ge-
witter und Starkregenfälle ins Land ziehen und es können auch 
Überflutungen auftreten. Grundsätzlich ist jeder Grundeigentü-
mer bzw. Pächter eines Ackergrundstückes verantwortlich, die 
Straßen von Verschlammungen freizuhalten. Daher ergeht die 
Bitte an alle Landwirte, die Ackerflächen in Straßennähe haben: 
bereits einige einfache Wasserableitungen können schon sehr 
viel bewirken und helfen damit viel Ärger, Arbeit und Geld zu spa-
ren bzw. tragen zur Verkehrssicherheit auf unseren Straßen bei 
und die eigenen Ackerflächen werden auch nicht verschlammt. 
Außerdem müssen bei Straßenverunreinigungen meistens die 
freiwilligen Helfer unserer Feuerwehren ausrücken, während sie 
vielleicht woanders dringender gebraucht würden.

Die Landesstraßenverwaltung verrechnet bereits alle Kosten, 
die durch Abschwemmungen von landwirtschaftlichen Flächen 
entstehen an die Grundstückseigentümer weiter. Auch die Ge-
meinde Kapfenstein wird diese Kosten in Zukunft weiterver-
rechnen, wenn keine Vorsorgemaßnahmen durch die Nutzer der 
Ackerflächen getroffen wurden.

Danke an alle Landwirte, die bereit sind, einen Beitrag zur Sicher-
heit und gegen Straßenverunreinigungen zu leisten.

geH- und radwege freiHaLten!
Gem. § 8 (4) STVO ist die Benützung von Gehsteigen, Gehwegen und 
Schutzinseln mit Fahrzeugen aller Art und die Benützung von Rad-
fahranlagen mit Fahrzeugen, die keine Fahrräder sind, insbesondere 
mit Motorfahrrädern, verboten.
Leider müssen wir in letzter Zeit vermehrt feststellen, dass rück-
sichtslose Autofahrer ihr Auto einfach auf einem Gehweg oder Geh-
steig abstellen und dort parken! Wir weisen darauf hin, dass dies 
NICHT ZULÄSSIG ist. Wir leben am Land – es sind bestimmt immer 
genügend Parkplätze in unserem Gemeindegebiet verfügbar – wenn 
auch ein paar Minuten Fußweg einzuplanen sind. 

BefüLLen Von 
scHwiMMBecKen
Befüllen Sie Ihren Pool bitte nur langsam, am besten mit einem 
Schlauch und über einen längeren Zeitraum. Größere Wasserent-
nahmen sind unbedingt vorab mit Bauhofleiter Josef Groß 0664 34 
18 008 abzusprechen. Wasserentnahmen aus Hydranten sind nur 
mit Wasserzähler (erhältlich bei Josef Groß) gestattet. Vielen Dank!

VoLKsBegeHren
Das Unterfertigen von Unterstützungserklärungen für die Volksbe-
gehren „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren“, „Arbeits-
losengeld RAUF!“, „NEIN zur Impfpflicht“, „Bedingungsloses 
Grundeinkommen umsetzen!“, „Impfpflichtabstimmung: NEIN 
respektieren!“, „Stoppt Lebendtier-Transportqual“, und „Mental 
Health Jugendvolksbegehren“ kann zu folgenden Zeiten im Ge-
meindeamt Kapfenstein vorgenommen werden:

Montag, 02.05.2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag, 03.05.2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 04.05.2022, 08.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag, 05.05.2022, 08.00 – 20.00 Uhr
Freitag, 06.05.2022, 08.00 – 16.00 Uhr
Samstag, 07.05.2022, 10.00 – 12.00 Uhr
Montag, 09.05.2022, 08.00 – 16.00 Uhr

Laden Sie die Daheim App jetzt auf Ihr Smartphone! So kommen 
Sie rasch an wichtige Informationen aus dem Gemeindeamt! 

daMit aucH 
sie rascH 
inforMiert sind!
DaheiM app
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iM Kindergarten ist 
iMMer was Los!

Am Rosenmontag fand unsere Pyjamaparty statt – jeder 
der wollte, kam mit seinem Pyjama in den Kindergarten! 
Das Highlight an diesem Tag war das Kindergartenkino 
mit dem Film „Pumuckl und der Pudding“ sowie einer 
Portion Popcorn für jeden im Turnsaal.
Das Faschingsfest haben wir ausgelassen gefeiert, denn 
Kinder lieben diese Zeit besonders. In eine andere Rolle 
zu schlüpfen, sich zu verkleiden und jemand anders zu 
sein, gibt ihnen die Möglichkeit, sich selbst auszuprobie-
ren und zu erproben und dadurch auch ihre eigene Per-

sönlichkeit zu stärken.
Bewegung und gesunde 
Ernährung sind wichtig, 
um sich selbst fit zu hal-
ten und gesund zu bleiben 
– diese wichtigen Inhalte 
erarbeiteten die Kinder im 
Schwerpunkt „Das bin ich 
– mein Körper!“.
Die Vorbereitungen auf 
das Osterfest sind in vol-
lem Gange, die Kinder 
warten schon gespannt, 
w a n n  d e r  O s t e r h a s e 
kommt und so genießen 
wir das herrliche Wetter.
Die Kinder freuen sich auch 
sehr über eine anonyme 
Spende eines Gemein-
debürgers: Damit wurde 
unsere große Kugelbahn 

im Turnsaal erneuert, neue Kasperltheater-Figuren an-
geschafft und ein wunderschöner Jahreskreis für unsere 
Kreismitte angekauft.
Alle Kindergartenkinder und das gesamte Team bedan-
ken sich dafür ganz herzlich!

KiNdergarteN 
Kapfenstein
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VorsteLLung

Ich möchte mich gerne als neue Lehrerin an der VS Kapfen-
stein vorstellen. Mein Name ist Sabrina Luttenberger, ich bin 
25 Jahre alt und wohne in St. Marein bei Graz. Ich hatte das 
Glück, mit zwei jüngeren Geschwistern aufzuwachsen. Mein 
Studium Bachelor of Education habe ich im Juli 2021 an der 
Pädagogischen Hochschule Steiermark abgeschlossen. Des 
Weiteren mache ich gerade berufsbegleitend den Master 
of Education. Das Arbeiten mit Kindern bereitet mir große 
Freude und ich bin sehr stolz, dass mich das Team der VS 
Kapfenstein so herzlich aufgenommen hat. 

KüKen scHLupf!

Am 15. März startete die 4. Stufe mit dem fächerüber-
greifenden (Religion, Sachunterricht, Deutsch, Mathe-
matik, Werken, Musik) Projekt „Küken schlupf!“
Voller Spannung wurden die Eier in die Brutmaschine 
gelegt.

fascHing 2022

In diesem Jahr durften wir uns wieder verkleiden und 
ein bisschen Spaß haben! Alle Kinder, die es wollten, 
durften verkleidet in die Schule kommen. Spiele und 
jede Menge Spaß gab es in den Klassen und auch im 
Turnsaal. Das von den Kindern gewünschte beliebte 
Zeitungsspiel war der Höhepunkt.
Die Gemeinde sponserte jedem Kind einen köstlichen 
 Krapfen. 
Danke!

VolKsschule 
Kapfenstein

einscHreiBtag aM 03. März 2022

In der Schule begrüßten wir unsere kommenden Schulan-
fänger für das Schuljahr 2022/23.
10 Kinder, von denen etliche noch nie im Schulgebäude 
waren, durften in drei Stationen Schulluft schnuppern. Am 
Schluss bekamen die Kinder zur Erinnerung noch kleine 
Geschenke. 
Unsere Schulanfänger sind: 
Gradwohl Emma, Groß Christoph, Hirschmugl Franz 
 Johann, Koller Theresa, Köck Noah Maximillian, Maier 
Theresa, Schnell Jonathan, Stößl Ylvi Helena, Triebl 
Heidi Maria

Nun werden wir die Entwicklung vom Ei zum Küken be-
gleiten, dokumentieren und beobachten.
In der nächsten Ausgabe der Zeitung erfahren Sie mehr 
über das Gelingen unseres Projektes.
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MMMMM – LecKer!

Im zweiten Halbjahr startete in der Schule das Projekt 
„Gesunde Jause“.
Mit viel Liebe und Kreativität richtet unsere liebe Martina 
Triebl  immer am Mittwoch für unsere Kinder eine gesunde 
Jause her. Jedes Kind darf sich in der großen Pause nach sei-
nem Geschmack etwas kaufen – die Kinder sind begeistert!

 südoststeiriscHe ausBiLdungsstätte für 

 gesundHeits- und soziaLBerufe gnas
Folgende Ausbildungen werden in Gnas angeboten:

 Ausbildung zum/zur 

 •	Ausbildung	zum/zur	HeimHelfer/in	
  (ab August 2022)

•	Ausbildung	zum/zur	
		 fAcH-soziAlbetreuer/in,	
  BB-BeHindertenBegLeitung 
  (ab Oktober 2022)

Folgende Workshops werden angeboten:
Samstag, 23. April 2022: Aggression und Gewalt als 
Hilferuf bei Menschen mit Beeinträchtigung

Montag, 25. April 2022: Kinästhetik in der Pflege und 
Behindertenbetreuung

Samstag, 30. April 2022: Basale Stimulation in der 
Behindertenbetreuung und Pflege

Donnerstag, 19. Mai 2022: Wahnsyndrome und 
Wahnerkrankungen im Alter

Montag, 30. Mai 2022: Validation, die Brücke zum 
desorientierten Menschen

Montag, 20.Juni 2022: Sexualität und Behinderung - Kenntnisse 
zur sexuellen Entwicklung von Menschen mit Behinderungen

Montag, 27. Juni 2022: Demenzerkrankte begleiten - 
eine tägliche Herausforderung

Nähere Informationen und Anmeldungen bei Ausbildungsleiterin 
DDr. Ilse Amtmann Tel. Nr.: 0664 50 15 744, 
E-Mail: ausbildungsstaette@gnas.gv.at. 

terMinanKündigung
Heuer kann die 40-Jahr-Feier endlich nachgeholt werden – 
am 25. Juni 2022 ist es so weit!

Wie bereits angekündigt findet eine tolle Verlosung statt, auf 
euch warten 30 Preise im Gesamtwert von über € 20.000: 

1.  Preis:  Mazda 2 G75 Takumi
2.  Preis:  Fernseher
3.  Preis:  Mountainbike Merida
4.-30 Preis:  diverse Preise

sPortVereiN
Kapfenstein

Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle für pfle-
gebedürftige Menschen sowie ihre An- und Zugehörigen im 
Bezirk.

wir Beraten und unterstützen in aLLen 
fragen rund uM die pfLege.
Kontakt:
Edith Bader, DGKP, Case- und Caremanagement
Pflegedrehscheibe Bezirk Südoststeiermark
Bismarckstraße 11-13
8330 Feldbach
Tel. 0676 86 66 06 60
E-Mail: edith.bader@stmk.gv.at
E-Mail: pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

Oder auch bei Gemeinderätin 
Annemarie Gigl Tel.: 0664 101 74 30

spieLpLan früHjaHr 2022
So, 17. April: Unterlamm – Kapfenstein
Sa, 23. April: Kapfenstein – Murfeld Süd
Sa, 30. April: Gnas II – Kapfenstein
Sa, 07. Mai: Kapfenstein – Weinburg
Sa, 14. Mai: Mühldorf – Kapfenstein
Sa, 21. Mai: Kapfenstein – Nestelbach im Ilztal
Sa, 28. Mai: Wolfsberg – Kapfenstein
Sa, 04. Juni: Kapfenstein – Siebing
Sa, 11. Juni: Breitenfeld – Kapfenstein
Änderungen vorbehalten!

PflegedrehscheiBe
süDoststeierMarK
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Bei der musikalischen Früherziehung lernen die Music4You-
Kids immer wieder viele verschiedene Instrumente kennen. 
Das Maskottchen Fridolin Fuchs brachte eine Violine in die 
Musikstunde mit.
Alle Kinder durften das neue Instrument natürlich gleich er-
forschen und daran zupfen oder darauf streichen.
Ganz angetan von der Geige und dem besonders 
schönen, vielfältigen Klang des Instruments ist 
Ella Drenig.
Wir dürfen sie ganz herzlich als neue Schülerin 
bei Music4You begrüßen und wünschen ihr er-
folgreiche, musikalische Stunden mit ihrer Lehrerin 
Elisabeth Blasl.

Thimo Dresler, der junge umtriebige Trompe-
tenlehrer, ist sehr stolz auf seine talentierten und 
fleißigen Schüler. Besonders freut ihn, dass Eva 
Lang und Marie Glatz schon im 2. Lehrjahr im 
Hauptfach Trompete das Junior Leistungsab-
zeichen in Angriff nehmen. Da er selbst noch in 
die Rolle des Studen-
ten an der KUG Graz 
schlüpft, möchten wir 
ihn sehr herzlich für den 
Erhalt des Leistungssti-
pendiums gratulieren.

Auch in der Holzblä-
serklasse von Maria 
Pucher laufen die Vor-
berei tungen für  das 
Le is tungs abze ichen 
für Bronze auf Hoch-
betrieb: Hannah Gingl 
und Anna Glatz (Quer-
flöte) und Sarah Prei-
ninger (Klarinette). Sehr 
gerne wird bei schö-
nem Wetter auch der 
corona konforme Frei-
luftunterricht am Kirch-
platz genossen.

Music4You
Um den SchülerInnen wieder eine Bühne bieten zu kön-
nen, möchten wir am 

freitAg,	den	6.	mAi	2022	um	16.30	uHr 
zum traditionellen Muttertagskonzert im Gemeindesaal 
Kapfenstein, herzlich einladen.
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digitaLe BiLdung
Da die Mittelschule Fehring – wie die überwiegende Mehrheit der österrei-
chischen Schulen – an der „Geräteinitiative Digitales Lernen“ der Bun-
desregierung teilnimmt, konnten die SchülerInnen der ersten und zweiten 
Klassen seit Dezember bereits Erfahrungen im Umgang mit dem regelmä-
ßigen Einsatz der Laptops im Unterricht sammeln:

Luca: 
„Ich finde es mit dem Laptop viel lustiger zu arbeiten. Vor allem, dass man 
in Word die Texte schreiben kann. Ich finde es auch gut, dass man wäh-
rend dem Unterricht auf dem Laptop etwas „googlen“ kann.“

Marie (Kein foto): 
„Ich finde es toll am Laptop zu arbeiten. Die LehrerInnen an unserer Schule 
versuchen ihn im Unterricht so gut wie möglich einzubauen. Wir müssen 
manchmal etwas nachforschen (googeln). Wir machen auch des Öfteren 
Kahoots, die ich persönlich gerne mache, und benutzen viele verschiedene 
Lern-Apps.“

KLeMens: 
„Nach langem, ungeduldigem Warten kamen unsere lang ersehnten Lap-
tops. Das Einrichten war kein Problem und die Apps (Word, Excel…) lud er 
von allein rauf. Der Laptop fährt in Sekundenschnelle hoch und die Apps 
werden ebenfalls schnell geöffnet. Es ist sehr angenehm auf der Tasta-
tur zu schreiben und auch mit der Funkmaus gibt es keine Probleme. Die 
Größe ist sehr handlich, und somit der Transport in die Schule unkompli-
ziert. Ich bin mit dem Laptop sehr zufrieden und habe viel Freude damit.“

fussBaLL-scHüLerLiga feiert 
coMeBacK!
Das traditionell kurz vor den Weihnachtsferien stattfin-
dende Fußball-Hallenturnier für Schülerligamannschaften 
musste aufgrund der COVID 19-Sicherheitsbestimmun-
gen verschoben werden. Es wurde schließlich Anfang März 
als Bezirksturnier in der Fehringer Sporthalle nachträglich 
durchgeführt. Das Team der Mittelschule Fehring erreichte 
durch beherztes Auftreten und gutes Kombinationsspiel 
den ausgezeichneten zweiten Platz. Die Spieler und ihr Trai-
ner Mag. Patrick Rechberger freuen sich auf weitere erfolg-
reiche Spiele im Freien.
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KoMMandantenwaHL 
der ff MaHrensdorf – 
eine ära geHt zu ende
Am 11. Februar fand die Wehr- und Wahlversammlung 
der FF Mahrensdorf im Gemeindezentrum Kapfenstein 
statt. 33 Jahre lang war Alois Liebmann Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Mahrensdorf! Er ist somit der 
längstdienende Kommandant im ganzen Feuerwehr-
bereich Feldbach. Bereichskommandant OBR Hannes 
Matzhold, Abschnittskommandant ABI Franz Kniely 
und Bürgermeister Ferdinand Groß dankten Alois Lieb-
mann für sein jahrzehntelanges Wirken in dieser ehren-
vollen, aber auch sehr verantwortungsvollen Funktion als 
Kommandant. Auch alle KameradInnen dankten ihrem 
„Luis“ mit Standing Ovation und einem besonderen Ge-
schenk: eine echte Ikone vom heiligen Florian von der 
Künstlerin Theresia List. Bei der diesjährigen Wahl zum 
Kommandanten stand nun Liebmann aber nicht mehr 
zur Verfügung. Einstimmig gewählt wurde der bishe-
rige OBI, Neumeister Patrick. Er steigt nun in die Fuß-
stapfen Liebmanns, aber auch in die seines Großvaters 
Josef Krenn. Dieser war nämlich der erste Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Mahrensdorf. Zum Komman-
dantstellvertreter wurde einstimmig Gerhard Reicher 
gewählt.

ff MahrensDorf
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132. Wehrversammlung der FF Kapfenstein mit Neuwahl
Am 22. Jänner durften wir unsere Wehr- und Wahlversammlung 
im Gemeindesaal Kapfenstein durchführen. Kommandant Helmut 
Lutterschmied konnte neben Bürgermeister Ferdinand Groß auch 
ABI Franz Kniely und OBR Johannes Matzhold recht herzlich be-
grüßen. Nach den Berichten des Vorstandes folgten noch die Gruß-
worte der Ehrengäste. HFM Alois Sundl und LM Philipp Janitsch 
wurden mit dem Verdienstzeichen 3. Stufe des Landesfeuerwehr-
verbandes Steiermark ausgezeichnet und Mathias Schöllauf wurde 
von der Jugend in den Aktivstand befördert. Wir gratulieren noch-
mals recht herzlich. Nach der Wehrversammlung folgte die Wahl des 
neuen Kommandos. HBI Helmut Lutterschmied legte sein Amt nach 
fast 31 Jahren als Kommandant nieder. Zahlreiche Vorhaben wie 
der Rüsthaus Neubau und mehrere Fahrzeugbeschaffungen fan-
den unter seiner Führung statt und konnten erfolgreich umgesetzt 
werden. Zur Wahl des neuen Kommandanten stellte sich LM Mario 

ff Kapfenstein

Neue Führung der Freiwilligen Feuerwehr Pretal!
Am 16. Jänner fand unter Einhaltung der Coronamaßnahmen die 
Wehrversammlung mit anschließender Neuwahl der Führungs-
personen der Freiwilligen Feuerwehr Pretal statt. OBI Andreas 
Lamprecht durfte die Ehrengäste Bürgermeister Ferdinand Groß, 
Bezirkskommandant OBR Johannes Matzhold und Abschnitts-
kommandant ABI Franz Kniely im Gemeindesaal Kapfenstein 
begrüßen. Wie gedacht, fiel die Wahl des Kommandanten auf HBI 
Thomas Maier. Er ist immer mit viel Engagement und Freude bei 
der Feuerwehr und freut sich schon auf diese neue Herausfor-

derung. Thomas Maier hat 
in den letzten Jahren die 
Feuerwehrjugend betreut. 
Ebenso hat er sich mit der 
Absolvierung vieler Kurse 
an der Feuerwehrschule in 
Lebring auf die Leitung einer 
Wehr bestens vorbereitet. Der 
langjährige Kommandant-
Stellvertreter OBI Andreas 
Lamprecht wurde wieder ge-

Buchmann und zur Wiederwahl des Kommandantstellvertreter 
stellte sich OBI Patrick Pfeifer. Nach Bestätigung aller Anwesen-
den für das neue Kommando wurde unserem langjährigen Kom-
mandanten noch ein Geschenk für seine erfolgreiche Tätigkeit in 
unserer Feuerwehr überreicht. Wir dürfen dem neuen Kommando 
nochmals recht herzlich gratulieren und wünschen für die Zukunft 
alles Gute!

wählt und hat nun mit HBI Thomas Maier, frischen Wind an seiner 
Seite. Alles Gute und viel Erfolg für die beiden Florianis. Das neue 
Führungsteam bedankte sich recht herzlich bei allen Feuerwehr-
mitgliedern sowie deren Familien und der Bevölkerung für das ent-
gegengebrachte Vertrauen. Ebenso freuen sie sich über die stetige 
Einsatzbereitschaft und die gute Kameradschaft. Fixtermine in die-
sem Jahr sind der traditionelle Frühschoppen am 26. Mai und ein 
Wandertag für Jung und Alt am 27. August. Die KameradInnen 
der Feuerwehr Pretal freuen sich schon auf ein Wiedersehen und 
bedanken sich auf diesem Wege für die tatkräftige Unterstützung!

Ebenso gratulieren sie den neu gewählten Kommandos der Feuer-
wehr Kapfenstein und Feuerwehr Mahrensdorf ganz herzlich und 
wünschen allen ein einsatzarmes und vor allem gesundes Jahr!

ff pretal
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ein neues gesicHt iM 
regionaLManageMent
Als Nachfolgerin von Tamara Schober, die sich nun voll und ganz 
dem Bereich der Bildungs- und Berufsorientierungskoordination 
widmet, übernimmt Leonida Ulrich seit Anfang dieses Jahres die 
Verantwortung für das Regionale Jugendmanagement in der Re-
gion Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland.
Nach Abschluss ihres Studiums Gesundheitsmanagement und 
Public Health nimmt sie sich ab sofort unterschiedlichsten Hand-
lungsfeldern zum Thema Jugend an.

Bei Fragen zu diversen Jugendthemen steht sie unter folgen-
den Kontaktdaten zur Verfügung:

Leonida Ulrich, MA
REGIONALES JUGENDMANAGEMENT
Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland 
GmbH
Grazertorplatz 3, 8490 Bad Radkersburg
Tel.: 03152/8380-15, Mobil: 0664/886 74 74 6
E-Mail: jugendmanagement@vulkanland.at

weiterplusBiLdung – die MoBiLe 
weiterBiLdungsMesse KoMMt in iHre näHe 
Wiedereinstieg, Umorientierung oder eine neue Herausforderung? 
Die Region Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland bietet jedes 
Jahr zahlreiche Angebote zur beruflichen und persönlichen Weiter-
bildung. Das Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches 
Vulkanland hat sich gemeinsam mit der Qualifizierungsagentur zum 
Ziel gesetzt, diese Angebote sichtbar zu machen und die Südost-
steirerInnen bei der Orientierung und Entscheidung zu unterstützen. 
Deshalb findet die WEITERplusBILDUNG - die Messe für Weiterbil-
dung, Studium und lebensbegleitendes Lernen speziell für Erwach-
sene in der Südoststeiermark – im heurigen Jahr in einem neuen 
und einzigartigen Format statt: Das Bildungs- und Berufsmobil, 
ein E-Bike, das gleichzeitig als mobiler Messestand fungiert, tourt 
von 9. bis 20. Mai 2022 durch die Gemeinden und informiert 
kostenlos und unverbindlich über (Weiter-)Bildungs-, Qualifizie-
rungs- sowie Beratungs- und Förderangebote in der Region. Termin 
gleich vormerken!

Nähere Infos finden Sie in Kürze unter 
www.bbo-messe.vulkanland.at 

VulKaNlaNd

LeBen & Lernen in der südoststeierMarK
Auch im Jahr 2022 bietet die Bildungsreihe „Leben & Lernen in der 
Südoststeiermark“ wieder eine Fülle an interessanten Veranstal-
tungen in und über unsere Region Südoststeiermark. Steirisches 
Vulkanland. Alle Interessierten sind willkommen! Neben den Bil-
dungsveranstaltungen liegt ein weiterer Fokus des Projekts auf dem 
Thema Gleichstellung. So finden u. a. Netzwerktreffen zum Thema 
„weibliche Lebenswelten“ statt, zu denen Frauen UND Männer sehr 
herzlich eingeladen sind. 

Weiterbildung gewinnt! Wer an zumindest 6 Veranstaltungen (Netz-
werktreffen Frauen.Kraft inbegriffen) teilnimmt und sich im Bil-
dungspass je einen Stempel abholt, nimmt an einem Gewinnspiel 
mit tollen regionalen Preisen teil – mitmachen lohnt sich! 
Alle Infos zur Bildungsreihe, zur Bildungsplattform und den Bil-
dungspass zum Download gibt es unter www.bildung.vulkanland.at

ferien(s)pass der geMeinde Kapfenstein
Die Gemeinde Kapfenstein bietet auch heuer wieder, unter 
dem bereits bekannten Motto: „Entdecke deine Heimat“, den 
FERIEN(S)Pass für Kinder von 4 bis 16 Jahren an. Durch die 
vielseitigen, lustigen aber auch lehrreichen Veranstaltungen ent-
decken die Kinder die Gemeinde neu. Sie erkennen ihre Talente, 
besondere Stärken und Begabungen.
Seit mehr als 5 Jahren organisiert die Gemeinde Kapfenstein den 
FERIEN(S)Pass für Kinder und Jugendliche. Es ist uns immer wie-
der eine Freude, neue und aufregende Veranstaltungen, zu den 
altbewährten, zu finden. Nur durch die Mithilfe der zahlreichen Ver-
eine und Einzelpersonen kann der Ferien(s)pass zu einem Erlebnis 
werden.
Wir suchen in den Sommerferien immer wieder neue Programm-
punkte, um den Kindern die Vielfalt an Betrieben, Vereinen, talen-
tierten Menschen oder spannenden Orten näherzubringen. Für 
Anregungen oder Ideen haben wir stets ein offenes Ohr und gerne 
laden wir Sie zum Mitmachen ein - zeigen wir unserer nächsten 
Generation, was in unserer Gemeinde alles möglich ist. 

Vielen Dank!
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einzug in die neuen 
Büroräumlichkeiten
 
Am 2.11.2021 war es endlich soweit – unser 1. 
Arbeitstag im neuen Büro. Der Gemeindesaal, der 
uns die Monate davor als Basislager gedient hatte, 
ist nun wieder frei von Ordnern und Computern. 
Die Zeit dort im Großraumbüro war eine einzigar-
tige Erfahrung und diese werden wir nie vergessen. 
Jetzt haben wir etwas mehr Platz - den brauchen 
wir auch, denn mittlerweile beschäftigen wir 10 
Mitarbeiterinnen. 

Während der Bauzeit hatten sich unzählige flei-
ßige Arbeiter auf der Baustelle getummelt. Viele 
Gewerke waren zeitgleich zugegen. Es war uns ein 
großes Anliegen, dass wir mit unseren Kunden und 
Firmen aus der Region zusammenzuarbeiten. Lie-
ferverzögerungen und Materialknappheit wurden 
gemeinsam gemeistert. Dank eines sehr straffen 
Zeitplans unseres Architekten konnten wir dann 
Ende Oktober endlich in unsere neuen Räumlich-
keiten umziehen. Ein großes Danke an alle Mitwir-
kenden für die gute Zusammenarbeit. 

Wir vernetzen jene, die helfen, mit jenen, die Hilfe benötigen. Wir sind 
eine Initiative aus der Zivilgesellschaft zur Unterstützung von Schutz-
suchenden in der Steiermark. Als ein Netzwerk aus Ehrenamtlichen 
und NGOs helfen wir unbürokratisch und unkompliziert. Wir haben 
ohne jegliche Finanzierung - mit 1000en ehrenamtlichen Stunden 
Einsatz von mittlerweile rund 180 Personen, die in unserem Netzwerk 
mitwirken, innerhalb kurzer Zeit bereits viel erreicht wie z.B.:

- mehr als 150 Schutzsuchende über unser Netzwerk in der 
 Steiermark privat untergebracht
- unkomplizierte Unterstützung mit einer finanziellen 
 Überbrückungshilfe
- Dolmetscherinnen-Listen erstellt
- Sachspenden wurden organisiert, geschleppt, aufgebaut

Weitere Aktivitäten sind geplant – wer mit anpacken mag, bitte mel-
det euch bei uns! DANKE!

Kontakt: 
Cornelia Schweiner 0676 47 77 730, 
Ulrike Krawagna: 0676 41 10 165
https://www.facebook.com/Steiermarkhilft
www.steiermark-hilft.at

spendenKonto:
Jede Unterstützung kommt direkt bei den Schutzsuchenden an.
Graz: Spendenkonvoi
IBAN: AT71 1420 0200 1096 3541
BIC: EASYATW1

steierMarK hilft der ukraine
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statistiK austria
siLc erHeBung

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions) 
wird jährlich durchgeführt. Nach reinem Zufallsprinzip werden 
aus dem Zentralen Melderegister Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte unserer Gemeinde 
könnten dabei sein. Die ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und eine Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufs-
gutschein über € 15,00 oder eine Spendenmöglichkeit für das 
österreichische Naturschutzpro-jekt „CO2-Kompensation durch 
Hochmoorrenaturierung im Nassköhr“.

weitere inforMationen:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo - Fr 9.00 – 15.00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

iNterNatioNaler     
MuseuMstag
15.05.2022

einLadung zuM internationaLen 
MuseuMstag
iM geo-info Kapfenstein
(geMeindezentruM Kapfenstein)

am Sonntag, den 15. Mai 2022
von 09.00 bis 15.00 Uhr
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Jugend am Werk ist seit knapp 70 Jahren in der Südoststeiermark 
verwurzelt. Das Unterstützungsangebot ist vielfältig und reicht von 
der Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe, über die Unterstützung von 
Menschen auf der Suche nach Ausbildung und Arbeit, bis hin zur Be-
gleitung von Menschen mit Behinderung.
Am Standort Mureck wurde in den letzten Jahren insbesondere das 
Begleitungs- und Unterstützungsangebot für Menschen mit Be-
hinderung auch im wohnbereich ausgebaut. Wir ermutigen unsere 
KundInnen ihr Leben selbstbestimmt zu führen. Unsere Aufgabe ist 
Unterstützung in der Lebensführung, Pflege, Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben, Freizeitgestaltung usw. 
Es gibt auch die Möglichkeit für Menschen mit Behinderung sich eine 
eigene Wohnung in unserem neuen Wohnprojekt ELER anzumieten, 
wobei die neuen Räumlichkeiten über eine Grundausstattung an Möbel 
verfügen. Die Begleitung in Form von Wohnassistenz ermöglicht so viel 
Freiraum wie möglich und Begleitung wie nötig.
Auch Menschen mit Behinderung haben ein Recht auf Arbeit und 
möchten einer sinnhaften Beschäftigung nachgehen. Unsere Tages-
werkstätten bieten Menschen mit Behinderung unterschiedliche Ar-
beitsfelder (Küche, Wäscherei, Keramik, Industriearbeit…) und schaffen 
unter anderem Perspektiven für den ersten Arbeitsmarkt. Das Erschlie-
ßen von Kooperationsvereinbarungen mit Betrieben ist uns enorm 
wichtig. Das Tagesstrukturangebot für Menschen mit höchstem Hilfe-
bedarf setzt auf Abwechslung (Exkursionen, Bewegung, Unterstützte 
Kommunikation, digitale Kompetenz, Basale Stimulation, Physio-
therapie im Haus uvm.).
Unser gesamtes Tun verfolgt eine inklusive Teilhabe und Teilgabe an 
der Gesellschaft. Gerne können sie uns besuchen und mehr über uns 
erfahren… 

Bettina Taucher, MSc 
Leiterin   Tel. 0664 80 00 63 800

JugeNd     
aM WerK 
steierMarK 

pHiLHarMoniscHe 
klänge
Am Sonntag, den 19. Juni 2022, 
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Kapfenstein

Die aus der Sagenwelt wohlbekannte Lyra, das bevorzugte Instru-
ment des griechischen Licht- und Kunstgottes Apollon, begegnet 
uns im Konzert als moderne Konzertharfe. Der Kirchenraum von 
Kapfenstein erweist sich als der ideale Ort, um den von Claude 
Debussy komponierten Unterschied eines „geheiligten“ und „pro-
fanen“ Tanzes erfahrbar zu machen.

Immerhin erhielt Johann Strauß seine allererste musikalische Aus-
bildung in der Kirche – Grund genug, seine magischen Tanzener-
gien auch in einem Kirchenraum zur Geltung zu bringen.

Es konzertieren: Anneleen Lenaerts (Harfe), Benjamin Morrison 
(Violine), Adela Frasineanu (Violine), Sebastian Führlinger (Viola), 
Raphael Flieder (Violoncello), Michael Bladerer (Kontrabass)

Moderation: Oliver Láng, Wiener Staatsoper

Kulinarisches Angebot nach dem Konzert: 
Schloss Kapfenstein, mehrgängiges Menü um € 40,--

Kartenpreise: 
VVK: € 39,--, 
AK: € 44,--, 
Jugendliche bis 15 J. € 19,--
Festival-Pass für den Besuch von 3 Konzerten nach Wahl: € 99,-- . 
(Der Pass ist übertragbar!)
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aBer was ist Mit den 
einsatzorganisationen? 
feuerweHr,	Polizei,	rettung	und	dAs	
bundesHeer	werden	docH	dA	sein,	oder?
Die Einsatzorganisationen sind im Falle eines Blackouts genauso wie 
alle anderen Betroffene und werden daher nur eingeschränkt helfen 
können. Da wird es dann primär um die Rettung von Menschenleben 
gehen oder um die Brandbekämpfung. Aber nicht um eine Vielzahl von 
anderen Aufgaben und Hilfsleistungen, die man vielleicht so erwartet. 
Die Feuerwehr hat zwar ein Notstromaggregat, aber das benötigt sie 
selbst, um handlungsfähig zu bleiben. Dieses steht daher nicht zur 
Verfügung, um Privatpersonen mit Notstrom zu versorgen. Jedes Spi-
tal hat eine Notstromversorgung, aber auch diese reicht nur für eine 
gewisse Zeit und für die wichtigsten Bereiche. Nebenbei hängen Spi-
täler genauso wie alle anderen von externen Leistungen, wie Lebens-
mittel, Reinigung, Medizin- und Wirtschaftsgüter, Entsorgung usw. ab. 
Das bedeutet, dass nur mehr ein sehr eingeschränkter Notbetrieb auf-

Notrufnummern:
Feuerwehr 122 
Gesundheitstelefon 1450
Polizei 133
Euronotruf 112
Rettung 144
Vergiftungszentrale 01 40 64 34 30

BlacKout-reihe - teil 3:  
einsatzorganisationen

Foto: Pixabay

rechterhalten werden kann. Wir können dann nicht, wie wir das sonst 
machen würden, wenn es uns nicht gut geht, einfach ins Krankenhaus 
fahren. Wenn das viele Menschen machen, könnte der Notbetrieb zu-
sammenbrechen. Und das wollen wir auf keinen Fall. Daher ist wieder 
die Selbst- und Nachbarschaftshilfe von zentraler Bedeutung. Und das 
nicht nur während der ersten Phase des Stromausfalls, sondern auch 
noch in der Phase 2 (Stillstand der Telekommunikation), bis die Versor-
gung wieder halbwegs funktioniert.

präsentation des  
BLacKout-Vorsorge-KataLoges
Am 17. Februar fand im Gemeindesaal die Präsentation des Blackout-
Vorsorge-Kataloges für unsere Gemeinde statt. Dieser beinhaltet die 
geplanten technischen Maßnahmen für wichtige Einrichtungen der 
Gemeinde und er regelt die Vorgehensweise und Kompetenzen von 
Verantwortungsträgern und Personen welche Hilfeleistungen anbieten. 
Nach der Präsentation wurden auch noch Anregungen und Hinweise 



Notrufnummern:
Feuerwehr 122 
Gesundheitstelefon 1450
Polizei 133
Euronotruf 112
Rettung 144
Vergiftungszentrale 01 40 64 34 30

der anwesenden Personen aufgenommen und 
in den Katalog eingearbeitet. Bei der Gemein-
deratssitzung am 25. März 2022 wurde dann 
der Blackout-Vorsorge-Katalog beschlossen 
und er erhielt dadurch seine Gültigkeit. Wir 
wollen nicht den Teufel an die Wand malen, die 
Möglichkeit eines Blackouts mit all seinen (teils 
unberechenbaren) Folgen ist aber durchaus 
gegeben. Deshalb fühlen wir uns seitens der 
Gemeinde verpflichtet für den Schutz unserer 
Infrastruktur vorzusorgen und die Bevölkerung 
aufzuklären. Es wird also auch für die Bevöl-
kerung noch Vorträge im Gemeindesaal und 
immer wieder Informationen zu diesem Thema 
in der Gemeindepost geben.
Projektleiter: 
Ewald Gutmann

die drei wesentLicHen pHa-
sen eines BLacKout:

Phase 1 - KEIN STROM: Die Wiederherstel-
lung einer weitgehend stabilen österreich-
weiten Stromversorgung sollte nicht vor 24 
Stunden nach dem Ausfall erwartet werden. 
Auf europäischer Ebene wird zumindest 
rund eine Woche Wiederherstellungszeit 
erwartet.

Phase 2: Nach dem unmittelbaren Strom-
ausfall wird es zumindest mehrere Tage 
dauern, bis Handy, Festnetz und Internet 
wieder weitgehend stabil funktionieren 
(technische Probleme, Überlastungen). 
Damit werden Produktion, Logistik und 
Verteilung, Verkauf und die Treibstoffver-
sorgung weiterhin kaum bis gar nicht funk-
tionieren. 

Phase 3: Die gesamte Logistik und damit 
die Versorgung der Bevölkerung mit le-
benswichtigen Gütern erfordert eine 
funktionierende Strom- und Telekommuni-
kationsversorgung. Zusätzlich gibt es eine 

Vielzahl an Abhängigkeiten in der Ver-
sorgungslogistik. Der Wiederanlauf der 
Versorgung mit lebenswichtigen Gütern 
(Lebensmittel, Medikamente, Treibstoff, 

etc.) wird daher nicht vor einer Woche 
nach dem Ausfall erfolgen. Bis zu einer 
annähernden Normalisierung werden 
wahrscheinlich Monate vergehen.

einladung 
zur ÖffentLicHen 
Bürgerversammlung

gemäß § 177 Stmk. Volksrechtegesetz, LGBl. 87/1986, idF LGBl. Nr. 98/2014

donnerstAg,	21.	APril	2022
Beginn: 19.30 Uhr im Gemeindesaal, Gemeindezentrum Kapfenstein

Bürgerversammlungen dienen der Information und Kommunikation 
zwischen Gemeindeverwaltung und Gemeindebürgern.
Thema:

Blackout-vorsorge 
der geMeinde Kapfenstein
Vorstellung des Blackout Vorsorge-Kataloges der Gemeinde Kapfenstein. Welche 
organisatorischen und technischen Maßnahmen sind seitens der Gemeinde 
geplant oder schon umgesetzt? Auf welche Leistungen der Gemeinde und öffentlichen 
Einrichtungen kann ich mich als BürgerIn in Kapfenstein verlassen? Was darf ich nicht 
erwarten? Wie kann und soll ich selbst vorsorgen?

Im Anschluss sind alle TeilnehmerInnen zu Getränken und einem kleinen Imbiss 
eingeladen und es besteht die Möglichkeit, sich vor Ort von fachkundigen Firmen 
beraten zu lassen.
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Dieses Jahr hat die Landesprämierung für Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A. zum 23. mal stattgefunden.
Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung durch 
professionelle Verkoster, sowie der chemischen Rückstands-
analyse durch ein akkreditiertes Prüflabor, überprüfen die Land-
wirte und Ölmühlen die Qualität ihres Kürbiskernöles.

Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regionalen Kür-
biskernölvermarkter entsprechend gestärkt werden. 
So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um die 
Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ dür-
fen die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschenaufkle-
ber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2022“ verwenden, um 

sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und zu zeigen, 
dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung bemüht sind.

aus der geMeinde Kapfenstein 
wurden präMiert:

Fink Manfred u. Angelika, Haselbach 30
Gutmann August u. Ingeborg, Pretal 96
Reicher Spargel GmbH, Mahrensdorf 5
Theißl Anneliese, Haselbach 33

Wir gratulieren auf das herzlichste zu dieser hervorragenden 
Auszeichnung, die auch für unsere Gemeinde ein Aushänge-
schild ist!

laNdesPrämieruNg    
steirisches 
KürbisKernöl g.g.a. 2022
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raus aus Öl –  
rein in Die 
zuKunft!

Ölheizungen sind nicht mehr zeitgerecht. Die 
Auswahl an erneuerbaren Heizungssyste-
men ist groß, aber nicht jedes System passt 
zu jedem Gebäude. Hier eine Übersicht:

Fern- und Nahwärme ist für alle Gebäude, 
unabhängig von der Bauweise, dem Alter 
und dem Wärmeabgabesystem, geeignet. 
Tipp: Das Ortszentrum von Kapfenstein wird 
von der Bioenergie Fehring und die Siedlung 
in Pichla von einem privaten Heizwerk mit 
Wärme versorgt. Klären Sie ab, ob ein An-
schluss an die Nah- und Fernwärme möglich 
ist: Bioenergie Fehring regGenmbH, 8353 
Kapfenstein 105, E-Mail: office@bioenergie-
fehring.at, Tel.: 03157 2322 

Pelletsheizungen sind ebenfalls für alle Ge-
bäudetypen geeignet. Voraussetzung ist ein 
passender Kamin sowie ein Pellets-Lager-
raum – hier kann beispielsweise ein ehema-
liges Öllager umfunktioniert werden.

Stückgutheizungen eignen sich für Ein- und 
Zweifamilienhäuser mit ausreichend Platz 
für die Brennstofflagerung. Wenn mit Holz 
aus dem eigenen Wald geheizt wird, sind die 
Betriebskosten hier besonders niedrig. Zu 
berücksichtigen ist aber der Aufwand 
durch manuelles Einheizen.

Hackgutheizungen werden am bes-
ten bei Gebäuden mit mittlerem Wär-
mebedarf (beispielsweise Mehrfami-
lienhäuser oder landwirtschaftliche 
Betriebe) eingesetzt. Ein geeigneter 
Kamin und ein Lagerraum sind auch 
hier Voraussetzung.

Wärmepumpen eignen sich nur für Gebäu-
de mit guter Wärmedämmung und Nieder-
temperatur-Heizsystem. Man unterscheidet 
zwischen Erdwärmesonden, Grundwasser- 
oder Luftwärmepumpen.

Thermische Solaranlagen passen für jeden 
Gebäudetyp. Über die Sommermonate kann 
die Wärmeversorgung oft ausschließlich 
über eine Solaranlage abgedeckt werden.
Weitere Infos finden Sie in der klimaaktiv-
Heizungs-Matrix: https://www.klimaaktiv.at/
dam/klimaaktiv/heizungsmatrix/index.html

Förderung: Zurzeit stehen für Private bis zu 
10.100 Euro an Fördergeldern durch Bund 
und Land zur Verfügung, wenn Sie in Zukunft 
auf Öl verzichten. Der Umstieg auf Nahwär-
me wird mit bis zu 8.900 Euro unterstützt. 
Noch nie war der Zeitpunkt zum Umstieg so 
günstig wie jetzt! 

Worauf warten Sie noch? Raus aus Öl – 
Rein in die Zukunft! Nähere Informationen 
erhalten Sie bei der 
Lokalen Energieagentur - LEA unter 
03152 85 75-500 oder office@lea.at.

weLcHe Heizung passt zu MeineM Haus?
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Die Klima- und Energiemodellregion Netzwerk GmbH, wel-
cher auch die Gemeinde Kapfenstein angehört, möchte 
Schritt für Schritt ölkesselfrei werden. Familie Edelsbrunner 
berichtet über ihre Erfahrungen beim Heizungstausch.
Im Mai 2020 tauschte Familie Edelsbrunner aus Kapfenstein 
den alten Ölkessel gegen eine neue Pelletsfeuerung aus. Der 
neue Kessel mit rund 25 kW Leistung wird für die Wärme-
versorgung der 150 m² Wohnfläche und für die Warmwas-
serbereitung eingesetzt. Das alte Öllager konnte mit kleinen 
Umbauten direkt für die Pellets weitergenutzt werden. Wa-
rum der Umstieg? „Die Heizung war schon fast 30 Jahre 
alt, außerdem wird der Umstieg immer lukrativer, auch auf 
Grund der geplanten CO2-Steuer“, erklärt Herr Edelsbrunner. 
Die jährlichen Brennstoffkosten haben sich für die Familie 
fast halbiert. Außerdem gibt es aktuell lukrative Förderungen. 
„Fast die halbe Heizung hat die öffentliche Hand bezahlt“, 

raus aus Öl –  
rein in Die zuKunft: 
Kapfensteinerinnen 
steigen uM

„KLiMafitter waLd“:  
Waldpflege – dickungspflege 
und erstdurchforstung

Bei der Dickungspflege und der Erstdurchforstung wird die Grund-
lage für die erfolgreiche Waldbewirtschaftung gelegt. Aufgrund der 
unterschiedlichen Ausgangssituationen gibt es leider kein allge-
mein gültiges Patentrezept. 

Dickungspflege: Eine Dickungspflege von 2 bis 10 Metern Be-
standeshöhe reguliert frühzeitig die Mischungsverhältnisse und 
den Standraum. Ideal wäre, eine Gruppenmischung mit Reinbe-
standszellen in der Größe von etwa 500 bis 1.000 m² zu erreichen. 
Diese räumliche Verteilung kann den zukünftigen Pflegeaufwand 
erheblich verringern. Ohne diesen Eingriff setzen sich Pionier- und 
Lichtbaumarten oder unerwünschte Protzen durch. Mischbaumar-
ten sind freizustellen. Im Schleppergelände ist die Anlage von Rü-
ckegassen oder Pflegetrassen im Abstand von rund 20 Metern und 
einer Breite von mindestens drei Metern empfehlenswert. Diese 
Pflegetrassen sind Voraussetzung für zukünftige bestandes- und 
bodenschonende Durchforstungseingriffe.

Erstdurchforstung: Mit der Erstdurchforstung besteht die Mög-
lichkeit, in Beständen von 10 bis 20 Metern Höhe den Standraum 
der verbleibenden Bäume so zu gestalten, dass die Stabilität des 
Einzelbaumes gesichert wird und eine höchstmögliche qualitative 
Entwicklung gewährleistet ist (Kronenlänge 50 Prozent). Vor der 

so Herr Edelsbrunner. Weitere Gründe für den Umstieg auf 
Pellets waren Umweltbewusstsein und Zukunftssicherheit. 
„Man weiß nicht, wie es mit dem Öl weitergeht“, meint Herr 
Edelsbrunner. Ob sich die Investition gelohnt hat? „Auf jeden 
Fall! Die neue Heizung ist umweltfreundlich, die Heizmateri-
alkosten sind niedriger und die Anlage hat sich voraussicht-
lich in 10 Jahren amortisiert.“
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Beitragsreihe „Klimafit BaueN“ –       
es grünt so grün – Von Dachbepflanz-
ungen unD fassaDenbegrünungen

„KLiMafitter waLd“:  
Waldpflege – dickungspflege 
und erstdurchforstung

In Österreich wird täglich eine Fläche von knapp 13 Hektar versie-
gelt. Die Folgen der fortwährenden Flächenversiegelung sind ver-
schieden. Gefährdung der biologischen Vielfalt, Hochwassergefahr 
und verstärkte Hitzeeffekte sind nur ein paar davon. Eine Möglich-
keit dieser Entwicklung entgegenzuwirken ist die Begrünung von 
ungenutzten Dachflächen oder Fassaden. 
Grundsätzlich eignen sich Flachdächer am besten für Begrünungen. 
Aber auch geneigte Dächer können mit Zusatzmaßnahmen, die ein 
Abrutschen der Dachabdichtung verhindern, begrünt werden. Die 
Arten der Dachbegrünung reichen von der Minimalversion mit Bo-
dendeckern und Moosen bis zur Intensivbegrünung mit allen üb-
lichen Gartenpflanzen. 

Für Fassadenbegrünungen werden entweder Pflanzen verwendet, 
die direkt an der Hauswand anhaften (z. B. Efeu oder wilder Wein) 
oder die an einem Klettergerüst nach oben wachsen (z. B. Hopfen 
oder Clematis). Es können auch direkt in die Fassade integrierte 
Pflanzengefäße eingesetzt werden. 
Begrünte Dachflächen oder Fassaden sind nicht nur ein schöner 
Anblick, sondern haben auch positive Auswirkungen auf das Ge-
bäude- und Umgebungsklima. Beispielsweise wirken Begrünungen 
wie Isolierschichten: Im Sommer wird die Aufheizung des Baukör-
pers vermindert und im Winter wird die Wärme im Gebäude gehal-
ten. Damit können sowohl Kosten für Heiz- als auch Kühlenergie 
gespart werden. Zusätzlich kann von den Begrünungen Regenwas-
ser aufgenommen und gespeichert werden. Bei Starkregenereignis-
sen wird so das Risiko einer Überschwemmung minimiert. Pflanzen 
filtern Staub und andere Luftschadstoffe, liefern gleichzeitig Sauer-
stoff und verbessern so die Luftqualität in der direkten Umgebung. 
Im Sommer wirken die Pflanzen kühlend, da bei der Verdunstung 
von Wasser aus der Umgebungsluft Wärme entzogen wird. Zusätz-
lich können Begrünungen auch als Beschattungselement wirken. 
Begrünte Dächer können außerdem als Erholungsraum genutzt 
werden und bieten einen Lebensraum für Vögel und Insekten. 

Quellen: Verband für Bauwerksbegrünung: Grundlagen der Dachbegrünung; Um-weltbundesamt: Kühl durch den 
Sommer; Energie- und Umweltagentur Niederösterreich: Ratgeber Schutz vor Hitze in Haus und Wohnung

Foto: pixabay
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Erstdurchforstung im Laubholz sollte die 
Qualifizierungsphase mit Formschnitt und 
Wertastung bis zu einer Höhe von rund acht 
Metern abgeschlossen sein. Die entspre-
chend gepflegten Bäume weisen Baum-
höhen zwischen 15 und 20 Meter auf. Es 
ist darauf zu achten, dass die anfallende 
Grünbiomasse (Äste und Nadeln/Blätter) im 
Bestand verbleibt. In dieser Biomasse sind 
wertvolle Nährstoffe als Grundlage für die 
Humus- und Bodenbildung gespeichert.

(Quelle: Josef Krogger, LK Stmk.) 

Nähere Informationen erhalten Sie bei der 
Bezirksforstinspektion Südoststmk. unter 
0676 70 19 266 
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BlumeNwieseN für die steiermarK –    
auch in Kapfenstein 
WirD es bunt!
Die Aktion Wildblumen ruft wieder auf, sich für heimische Wie-
sen stark zu machen. Durch den gemeinsamen Einsatz steiri-
scher Gemeinden entsteht ein steiermarkweites Netzwerk an 
bunten Blumenwiesen. Mit einer Vielzahl an heimischen Pflan-
zen sind sie die Lebensgrundlage vieler Wildtiere und wichtig 
für uns Menschen.

Wildblumen sind mit ihrer natürlichen Schönheit Sinnbild für 
die farbenfrohe Vielfalt von Blumenwiesen. In den letzten 
Jahren wurden im Rahmen der Aktion mit Tausenden von 
heimischen Wildblumen prächtige Blühprojekte steiermark-
weit umgesetzt. „Wir tragen unsere Begeisterung für Blumen-
wiesen in die Steiermark hinaus. Das große Engagement der 
Gemeinden und das Interesse vieler Privatpersonen zeigt, 
dass es uns gelingt“, so Projektleiterin Christine Podlipnig 
vom Verein Blühen&Summen, der den Erhalt, die Sicherung 
und die gezielte Neuanlage von Wildblumenwiesen in den 
Mittelpunkt seiner aktiven Arbeit stellt.

Pflanzen und Tiere leben in faszinierenden Gemeinschaften
Eine naturnahe Wiese ist eine eigene lebendige Welt, in der 
das Zusammenspiel zwischen Fauna und Flora noch funktio-
niert. Jede einzelne Art spielt dabei eine besondere Rolle, denn 
Blütenpflanzen und ihre Bestäuber stehen aufgrund ihrer ge-
meinsamen Entwicklung in enger Abhängigkeit und Wechsel-
beziehung zueinander. Unsere Insekten brauchen daher viele 
unterschiedliche Wildblumenarten. Nur ein reiches Angebot 
an heimischen Pflanzen kann ihr Überleben sichern. Auch 

zahlreiche andere Wildtierarten, wie Vögel oder Säugetiere, 
insbesondere Boden- und Wiesenbrüter, brauchen im Laufe 
ihres Lebens Blumenwiesen – als Futterquelle, Nistplatz, Kin-
derstube, Winterquartier und Versteck.

Heimische Pflanzenvielfalt bringt Vorteile
Blumenwiesen erfüllen auch für uns Menschen wichtige 
Funktionen, auf die wir jetzt und in Zukunft vermehrt ange-
wiesen sein werden. Eine große Vielfalt an heimischen Wie-
senpflanzen sorgt für eine gute Durchwurzelung bis in große 
Tiefen. Dadurch wird etwa die Aufnahmefähigkeit und Spei-
cherung von Wasser erhöht. Das mindert wiederum die Über-
schwemmungs- und Erosionsgefahr. Auch eine erhöhte CO2-
Bindung und weitere nützliche Ökosystemleistungen werden 
von artenreichen Wiesen erfüllt.

„Gemeinsam mit engagierten Gemeinden als Partner haben 
wir schon wichtige Schritte gesetzt, aber es müssen noch 
viele folgen. Daher sollen auch heuer weitere blühende Natu-
roasen dazukommen“, so Umweltlandesrätin Ursula Lackner. 
Das Projekt wird vom Land Steiermark und EU unterstützt. 
Als Projektträger begleitet Blühen&Summen Wiesenprojekte 
vor Ort und steht mit Rat und Tat zur Seite.

Holen Sie sich Ihre gratis Wildblumen im Gemeindeamt Kapfen-
stein und tragen Sie so zum Erhalt der Artenvielfalt bei (so lange 
der Vorrat reicht)!
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neu iM Haarstudio saBine 
HirscHMann - iHr friseur
BetrieB in pretaL seit 2009

Und es gibt es wieder was Neues - Mobilfrisör SILKE bei uns im Team!
Angesagte Trends von uns direkt zu Dir nach Hause

Feiertage und persönliche Anlässe häufen sich im Frühjahr be-
sonders. Hierfür wollen Sie bestimmt entsprechend gestylt sein!
Aufsteckfrisuren für Hochzeiten, Erstkommunion oder andere 
Festtagsfrisuren - wir beraten Sie gerne!

Im Studio 0664 54 01 128 oder 
direkt bei Silke mobil 0681 81 36 65 77
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihre Sabine Hirschmann mit Team26 GemeindePost
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Momentan schaut der Garten, aber auch die Natur rundherum, im 
wahrsten Sinne “zerrupft” aus. Die Fauna & Flora handelt ganz nach 
dem Motto: “Spare im Winter und sammle Energie für den Neustart.”
Somit zeigt uns die Natur, dass auch “Unordnung” notwendig ist um 
wieder Neues zu schaffen und Leben erblühen zu lassen. Nehmen 
wir diesen, seit Jahrtausenden wiederkehrenden Zyklus, mit in un-
sere Gartenarbeit.

Und genau dieser “Kraut und Ruab´n”-Garten ist ideal für unter-
schiedlichste Verstecke unserer Insekten. Eine tolle Idee ist, sich mit 
Garten für die “Natur im Garten”-Plakette anzumelden.

Dabei müssen einige Kriterien erfüllt werden: 
- Es dürfen im Garten keine Pestizide ausgebracht werden
- Verzicht auf chemisch-synthetische Düngemittel und Torf.
- Es sollen Blumen und blühende Stauden, Wiese und 
 Laubbäume gepflanzt sein.
- Wildsträucher und ein sogenanntes “Wildes Eck”, in dem Laub   
 und Totholz lagern dürfen.
Die Verleihung der Plakette führt die Ökoregion Kaindorf durch 
(https://www.oekoregion-kaindorf.at). Und der beste Nebeneffekt 
der Plakette ist: die Nachbarn geben in Zukunft eine Ruh, denn sie 
wissen nun, warum der Garten so gestaltet ist.

Gartenland ist Bienenland – Quadratmeter sammeln 
für unsere Bienen
Mit Frühlingsanfang steht eine Plattform offen, wo jeder m² gesam-
melt wird, der Bienen und Insekten zur Verfügung steht. Dazu ein 
Beispiel: Ein kleines Stückerl im Rasen blüht gerade sehr schön mit 
Klee oder Gänseblümchen. Beim Rasenmähen mäht man einmal 
drum herum und überlässt den Bienen die Blüten. Erst wenn sie ver-
blüht sind, werden sie beim nächsten Mal abgemäht. Und genau 
diese wertvollen Quadratmeter wollen wir sammeln. Bitte trag diese 
Fläche dann auf der „Gartenland ist Bienenland“ - Webseite ein htt-
ps://gartenlandistbienenland.blogspot.com. 
So wird transparent, dass viele Menschen um unsere Artenvielfalt 
bemüht sind und ihnen die Natur am Herzen liegt! 

Heimische Wildsträucher beleben Gartenzäune
Abseits von Thujen gibt es eine Vielzahl geeigneter Pflanzen als 
Grundstücksbegrenzung wie z.B.:

•  Liguster mit duftenden weißen Blüten, der für einen 
  Schmetterling (den Ligusterschwärmer) die Lieblingspflanze ist. 

•  Wildrosen wie Apfelrose, etc.
•  Schlehdorn mit bläulichen Früchten und Kreuzdorn besitzen   
  Dornen, die einen geschützten Rückzugsort für brütende Vögel 
  bieten.
•  Kornelkirsche (als Ersatz für Forsithie)
•  Weide mit Palmkätzchen sind Frühblüher und somit die 
  erste wichtige Nahrungsquelle für Bienen!
•  Holunderstrauch, die Verwendung der Blüten und Beeren 
  ist längstens bekannt und beliebt.
•  Hibiskus, den sogenannten Roseneibisch, Honigbeere 
  (oder Maibeere), Mispel.

Der Schmetterlingsflieder (Buddleja) soll nicht gepflanzt werden, er 
kann nur von langrüsseligen Schmetterlingen besucht werden, der 
giftige Nektar ist aber ungeeignet. Das bedeutet laut Biologen, dass 
zu viele Insekten zwar angelockt werden, jedoch vergeblich Nektar 
suchen und letztendlich verhungern.
Als Neophyt muss man ihn als wertlos bezeichnen, da er leider kei-
ner Raupe als Nahrungsquelle dient.

Tiere in der Hecke
Wenn man entlang von Wildsträucherhecken spazieren geht wird 
man so einiges sehen und hören, es raschelt und zwitschert nur so, 
viele Vögelarten lieben diese Verstecke. Hecken mit sehr vielen ver-
zweigten Ästen, idealerweise mit Dornen oder Stacheln, sind sehr 
beliebt als Nist- oder Brutplatz.

“Kraut uNd ruaB´N”     
iM (bienen)freunDlichen  
naturrauM
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In diesem Sinne, viel Gesundheit und alles Gute,
herzlichst
Ihr Team des Tourismusverbandes Thermen- & Vulkanland

LieBe 
Kapfensteinerinnen 
und Kapfensteiner!

Der frühe Frühling in der Südoststeiermark lässt die Region 
wieder erblühen. Mit den aufkeimenden Frühlingsgefühlen 
wächst auch die Hoffnung auf stabile, anhaltende Öffnun-
gen und ruhigere Zeiten, um sich in dieser so stimmungs-
vollen Jahreszeit wieder den schönen Seiten des Lebens 
widmen zu können. Der frühe Frühling, ein schöner Sommer 
und ein langer, warmer Herbst sorgen in unseren Breiten für 
eine lange Freiluftsaison. So hoffen wir wieder auf ähnliche 
Entwicklungen wie in den letzten beiden Jahren als wir ge-
rade in diesen Monaten sehr großen Gästezuspruch erfah-
ren haben. Steigende Nächtigungszahlen haben uns viele 
neue Reisende beschert, die unsere Region Thermen- und 
Vulkanland nachhaltig entdeckt haben.
Als eine der ersten Erlebnisregionen in der Steiermark hat 
sich der Tourismus verband Thermen- und Vulkanland intern 
schnell neu aufgestellt und konnte daher schon früh mit der 
touristischen Arbeit im Sinne der Gäste und Partnerbetriebe 
loslegen. Seit 9. Dezember 2021 gibt es neben dem schon 
zuvor gewählten Vorstand rund um die Vorsitzende Sonja 
Skalnik aus Feldbach nunmehr mit Christian Contola aus 
Bad Radkersburg auch einen neuen Geschäftsführer. Damit 
ist es möglich, nachhaltige Prozesse im neuen Tourismus-
verband voranzutreiben und neue Inhalte aufzubauen. So ist 
die neue Website seit Mitte Jänner online. Unter www.ther-
men-vulkanland.at können die vielen attraktiven Facetten 
der Region entdeckt und gebucht werden. Weitere Produkte 
wie ein neuer Ausflugszieleführer, Wander- und Radkarten 
sowie ein neues Magazin sind in Vorbereitung. Gearbeitet 
wird auch an neuen Erlebnissen und Angeboten, die sich in 
den nächsten Wochen noch rund um den „frühen Frühling“ 
drehen werden.
So genießen wir den frühen Frühling und freuen uns schon 
auf einen Sommer wie damals und hoffentlich wieder viele, 
großartige Veranstaltungen, die das Leben und die touristi-
schen Angebotsmöglichkeiten so ungemein bereichern.

GemeindePost 29



Apotheken
WochenenD- und feiertagsDienste
Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 
zur Verfügung. Stand: 16.03.2022. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

DatuM apotheKenDienst DatuM apotheKenDienst

16.04.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

28.05.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

17.04.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

29.05.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

18.04.2022 Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36 04.06.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

23.04.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

05.06.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

24.04.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

06.06.2022 Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032

30.04.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

11.06.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

01.05.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

12.06.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

07.05.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

16.06.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56

08.05.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

18.06.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

14.05.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

19.06.2022
Feldbach „Zur Mariahilf“ 03152 22 36
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

15.05.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

25.06.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

21.05.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

26.06.2022
Feldbach „Vulkanland Apotheke“ 03152 67 032
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Cur Apotheke Bad Gleichenberg 03159 23 500

22.05.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

02.07.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
12.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

26.05.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
Fehring 03155 23 56

03.07.2022
Feldbach „Leonhard Apotheke“ 03152 53 18
09.00-17.00 Uhr: Johannes Apotheke Bad Gleichenberg 03159 22 19

ärzte BereitscHaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst ist als reiner Visitendienst organisiert mit folgenden Dienstzeiten: Montag bis Freitag von 18.00 bis 
24.00 Uhr und am Wochenende und feiertags von 07.00 bis 24.00 Uhr. Das Gesundheitstelefon ist unter der  Telefonnummer 
1450, 365 Tage, 24 Stunden erreichbar.

Vorträge für 2023 – ihre iDeen sinD gefragt!
Liebe KapfensteinerInnen!
Wir beginnen bereits im Sommer 2022 mit der Planung und 

Organisation der Vorträge für 2023. Welche Themen sind 

für Sie interessant? Worüber möchten Sie mehr erfahren?

Rufen Sie mich an oder melden Sie sich in der Gemeinde 

Kapfenstein unter 03157 22 35 oder gemeinde@kapfenstein.at

Ihre Gemeinderätin Annemarie Gigl

Telefon: 0664 10 17 430
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VeraNstaltuNgs-
KalenDer
terMine unD Wichtige Veranstaltungen in Der geMeinDe Kapfenstein:
bitte beachten sie: es Könnte zu absagen/Verschiebungen 

aufgrunD coViD-19 KoMMen!

18. April 2022 Festgottesdienst – Totengedenken und Jahreshauptversammlung ÖKB, 10.00 Uhr

21. April 2022 Bürgerversammlung: Blackout-Vorsorge der Gemeinde Kapfenstein, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

23. April 2022 Heimspiel SVK – Murfeld Süd

25. April 2022 Generalversammlung des Vereins zur Sicherung der Nahversorgung, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

28. April 2022
Vortrag mit Christine Schwarzenberger, Katholisches Bildungswerk: 
„Beruf und Alltag mit Kindern bewältigen – Kinder brauchen starke Eltern“, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein, Eltern-Kind-Bildungspass

29. April 2022 Die große steirische Frühjahrsputzaktion 2022, 08.00 bis 13.00 Uhr, Treffpunkt: 08.00 Uhr Bauhof

29. April 2022 Restaurant Schloss Kapfenstein öffnet wieder

06. Mai 2022 Muttertagskonzert Music4You, 16.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

07. Mai 2022 Heimspiel SVK - Weinburg

12. Mai 2022 Vortrag mit Petra Josefus, AMS Feldbach: „Berufliche Zukunft für Jugendliche in unserer Region“, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

14. Mai 2022 Erstkommunion in Fehring

15. Mai 2022 Internationaler Museumstag, 09.00 – 15.00 Uhr, Geo Info Kapfenstein

21. Mai 2022 Heimspiel SVK – Nestelbach/Ilztal

22. Mai 2022 Pfarrfest in Fehring

26. Mai 2022 Frühschoppen FF Pretal

28. Mai 2022 Firmung in Fehring

28. Mai 2022 Abendwallfahrt zur Jeserkapelle in Pretal – Singkreis Kapfenstein, 18.00 Uhr

02. Juni 2022 Vortrag mit Mag. Martina Derbuch-Samek, VIVID-Suchtprävention: „Loslassen und Halt geben – ein Balanceakt 
für Eltern und Jugendliche“, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein, Eltern-Kind-Bildungspass

04. Juni 2022 Firmung in Kapfenstein mit Bischof Wilhelm Krautwaschl

04. Juni 2022 Pfingstfest in Mahrensdorf

04. Juni 2022 Heimspiel SVK – Siebing

09. Juni 2022 Vortrag mit Univ.-Prof. Dr. phil. Arnold Hanslmeier: „Glaube & Urknall“, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

10. Juni 2022 Trink´wassertag, 08.00 – 12.00 Uhr

12. Juni 2022 Erstkommunion in Kapfenstein

19. Juni 2022 Fronleichnamsprozession

19. Juni 2022 Philharmonische Klänge, Pfarrkirche Kapfenstein, 17.00 Uhr

23. Juni 2022
Vortrag mit Dr. Daniel Scheidbach: „Grundlagen der Ayurveda-Medizin – 
eine aus Indien stammende medizinische Lehre – Gesundheit im Ayurveda“, 
19.30 Uhr, Gemeindezentrum Kapfenstein

24. Juni 2022 Herz-Jesu-Fest

25. Juni 2022 Johannesfest Neustift

25. Juni 2022 40 Jahre SVK

26. Juni 2022 Herz-Jesu-Fest

03. Juli 2022 Pfarrfest, 10.00 Uhr, Halle für Alle

09. Juli 2022 Hoffest Buschenschank Puff

10. Juli 2022 Seniorenfest, 14.00 Uhr, Halle für Alle

10. Juli 2022 Kapfensteiner Kogelfest mit Altarweihe der Herz-Jesu-Kapelle, 09.30 Uhr

Der Wochenend- und Feiertagsbereitschaftsdienst der Apotheken steht Ihnen auch unter der Tel.Nr. 1455 
zur Verfügung. Stand: 16.03.2022. Änderungen vorbehalten, keine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben!

Vorträge für 2023 – ihre iDeen sinD gefragt!
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DatuM theMa referent/in

28. April 2022    
19.30 Uhr

„BERUF UND ALLTAG MIT KINDERN BEWÄLTIGEN – KINDER BRAUCHEN STARKE ELTERN“ 
ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS
Beginnend mit der Geburt des ersten Kindes ändert sich das Familienleben gravierend und 
damit auch das Berufsleben sowie die Aufgaben im Haushalt. Zusätzlich ändern sich mit 
dem Alter der Kinder die Aufgaben in der Familie. Immer häufiger wollen auch Väter 
ihren Beitrag zum Familienleben leisten.

Schwarzenberger Christine
Katholisches Bildungswerk

12. Mai 2022   
19.30 Uhr

„BERUFLICHE ZUKUNFT FÜR JUGENDLICHE IN UNSERER REGION“
Wohin geht der Trend – welche Berufe haben Zukunft? Lehre oder Schule – welcher Weg 
ist der Beste? Ausbildungsmöglichkeiten und Chancen.

Josefus Petra
AMS Feldbach

02. Juni 2022     
19.30 Uhr

„LOSLASSEN UND HALT GEBEN – EIN BALANCEAKT 
FÜR ELTERN UND JUGENDLICHE“
ELTERN-KIND-BILDUNGSPASS

Mag. Derbuch-Samek Martina
VIVID-Suchtprävention

23. Juni 2022     
19.30 Uhr

„GRUNDLAGEN DER AYURVEDA-MEDIZIN – EINE AUS INDIEN STAMMENDE MEDIZINISCHE LEHRE – 
GESUNDHEIT IM AYURVEDA“
Bestimmung der eigenen individuellen Konstitution, Puls- und Zungendiagnostik, Ernährung.

Dr. Scheidbach Daniel

Änderungen vorbehalten! Es könnte zu Absagen/Verschiebungen aufgrund COVID-19 kommen!

Vorträge 2022 
in kapfenstein 
folgende vorträge hat unsere 
gemeinderätin annemarie gigl organisiert:
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Im AWV Feldbach fallen jährlich rund 1.500 Tonnen Plastik-
Ver packungsmüll an. Pro Kopf entspricht das etwa 25 kg oder 
ungefähr 7 gefüllten Gelben Säcken. Plastik belastet nicht nur 
die Umwelt, sondern kann auch zur Gefahr für die menschliche 
Gesundheit werden. Darum haben der Abfallwirtschaftsverband 
Feldbach und die KEM Wirtschaftsregion mittleres Raabtal die 
Aktion „Plastik fasten“ ins Leben gerufen. Die Fastenzeit ist ein 
guter Anlass, um schlechte Gewohnheiten zu überdenken und 
mit alten Verhaltensmustern zu brechen. Es gibt viele Möglich-
keiten auf Plastik im Alltag zu verzichten!

HaBen sie eine gute idee oder 
verzicHten	Auf	PlAstik	im	AlltAg,	
dann senden sie uns ihre idee mit foto an 
awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at

Alle Einsendungen sowie Tipps und Tricks zum „Plastik fasten“ 
werden über Facebook (AWV Feldbach) veröffentlicht. Wir freuen 
uns auf Ihre Beiträge!

pLastiKfreier werden Kann so einfacH sein! 

Hier einige tipps dazu:

• Kauf’ Obst und Gemüse lose im Bio-Laden!

• Du hast stets eine Trinkflasche dabei!

• Kauf Mineralwasser in Mehrwegglasflaschen! 

• Trenne deinen Müll sorgsam!

• Steig auf Naturkosmetik um!

• Meide Plastik-Spielzeug!

• Dein Coffee-“To Go”-Becher ist immer dabei!

• Meide Trinkhalme und Wattestäbchen!

• Reparieren statt wegschmeißen!

• Kauf Feinkostware im mitgebrachten Behältnis!

• Nimm Holzstifte und Radiergummi aus Naturkautschuk!

• Verwende Vorratsgläser statt Plastikdosen!

• Verwende Bienenwachstücher statt Frischhaltefolie!

• Verzichte auf Feucht- und Babytücher!

• Nimm natürliche Alternativen statt Weichspüler!(Essig uvm.) 

• Selbstgekochtes spart Plastikverpackung!

•  Hol‘ dir aus Büchern Ideen zum Plastikfasten! 
    (Plastiksparbuch smarticular Verlag)

• Mach dir Zahnpasta, Shampoo & Reinigungsmittel 
     selbst! (z.B.www.utopia.de, www.waschbaer.at)

Wie Wäre es heuer 
einmAl mit 
plastiK fasten?

• Hab Freude am Plastiksparen und sprich darüber!

•  Keine mehrfach in Plastik verpackten Produkte mehr kaufen!

• Schau Dokus über die Auswirkungen von Plastik-Müll! 
      (Plastik Planet von Regisseur Werner Boote)
Nicole Zweifler 
(AWV Feldbach)
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für eiNe sauBere umwelt

in Kapfenstein

LeicHtfraKtion „geLBer sacK“
Wir bitten, Abfälle wie Plastikflaschen etc. 
zusammengedrückt in den 
Gelben Sack zu werfen.

aLtKLeider
bitte in Säcken verpackt beim Alt- und Wertstoffsammelzentrum 
der Stadtgemeinde Fehring oder beim Bauhof der Gemeinde Kap-
fenstein abgeben (die Altkleidercontainer sind frei zugänglich). 
Sammelsäcke erhalten Sie im Gemeindeamt Kapfenstein oder 
im ASZ Fehring.

die tKV-saMMeLsteLLe
ist von Montag bis Freitag von 07.30 bis 08.30 Uhr geöffnet. 
Bitte nur während dieser Zeit anliefern. (Ausnahmen können mit 
dem Klärwärter Gottfried Krenn vereinbart werden Tel. Nr. 0664/ 
555 08 38.) Bitte keine Fremdkörper (Aluminiumdosen, Kunst-
stoffflaschen, etc.) einwerfen! Verpackungen gehören mit dem 
hauseigenen Restmüll entsorgt.

Alt- und Wertstoff-
sAmmelzentrum fehring
Standort:  Brunn 157, 8350 Fehring 
  (hinter dem Lagerhaus Fehring)
Öffnungszeiten:  
Dienstag:  08.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  08.00 bis 19.00 Uhr

Kontakt:  
Telefon:   0664/ 333 96 52
Fax:  03155/ 23 03-200
E-Mail:  asz@fehring.gv.at

Um einen ordnungsgemäßen Ablauf der Müllanlieferungen gewähr-
leisten zu können, werden Sie ersucht, folgendes zu beachten:
• Im ASZ Fehring gilt das Einbahnsystem, daher halten Sie  
 sich bitte an die vorgegebenen Markierungen.
• Der Müll sollte vorsortiert angeliefert werden, damit eine  
 schnellere Entsorgung bei den dafür vorgesehenen 
 Containern möglich ist.
• Bitte das ASZ Fehring nach der Anlieferung Ihres Mülls 
 so rasch als möglich wieder verlassen, damit 
 nachfolgende Anlieferungen reibungslos möglich sind.

Die bisherigen, dezentralen Sammelstellen für Glas und Dosen 
in den Ortschaften bleiben weiterhin bestehen und können wie 
bisher genutzt werden.

Müllsäcke für die Sammlungen „Leichtfraktion – Gelber Sack“ 
und „Restmüll“ sind im Gemeindeamt Kapfenstein und im 
Nah&Frisch-Geschäft erhältlich. Die Müllsäcke 
bitte erst einen Tag vor der Abholung bereitstellen. Ab sofort 
werden bei der Restmüllsammlung nur mehr die schwarzen 
Säcke mit der Aufschrift „Müllabfuhr Gemeinde Kapfenstein“ 
abgeholt. Falsche Säcke werden ausnahmslos zurückge-
lassen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

die müllaBfuhr Kommt am:
15. April 2022 Restmüll
28. April 2022 Altpapier

11. Mai 2022 Leichtfraktion („Gelber Sack“)
16. Mai 2022 Restmüll

09. Juni 2022 Altpapier
13. Juni 2022 Restmüll
22. Juni 2022 Leichtfraktion („Gelber Sack“)

11. Juli 2022 Restmüll
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wir gratuliereN:
zuM 60. geburtstag:

ERICH CHRISTIAN KUTMON,
Kapfenstein 99

GERTRAUD GINDL,
Pichla 11

JOHANN GINDL,
Pichla 5

ALOIS MELBINGER,
Pretal 141

MARIA SUPPAN,
Kapfenstein 24

zuM 65. geburtstag:

ELFRIEDE GABER,
Neustift 48

CÄCILIA KÖLDORFER,
Pretal 142

ERIKA WALPURGA STÖSSL,
Gutendorf 49

JOSEF PERL,
Neustift 29

LEO ALBERT BAUMGARTNER
Pretal 143

EDUARD SEIDL,
Kapfenstein 138

ALBERT KÖLDORFER,
Pretal 76

INGRID MARIA RANFTL,
Kölldorf 76

JOHANN KADISCH,
Gutendorf 2

HERMANN WEITZL,
Neustift 58

zuM 70. geburtstag:

JOHANN DEMUTH,
Kapfenstein 111

GERTRUDE HÖDL,
Kölldorf 70

JOSEF WOLF,
Neustift 23

MARIA SCHWARZ,
Kapfenstein 114

KARL SAMPL,
Gutendorf 3

MARGARETA HELENE DEMUTH,
Kapfenstein 100

zuM 75. geburtstag:

FRANZ LAIBER,
Haselbach 21

FRANZ GINGL,
Kölldorf 72

ALExANDER ERGER,
Pichla 48

zuM 80. geburtstag:

MARIA HÖBER,    
Kölldorf 64

SIEGFRIED BSCHEIDEN,
Kapfenstein 151

JULIE TORSCHITZ,
Mahrensdorf 31

zuM 85. geburtstag:

MARIA GABER,    
Neustift 2 

zuM 91. geburtstag

MARIA PACHLER,    
Kölldorf 44

zuM 93. geburtstag:

EVA MARIA HILARIA WINKLER-
HERMADEN,    
Kapfenstein 1

zuM 94. geburtstag:

FRANZ SITZWOHL,    
Gutendorf 7

zuM 95. geburtstag:

MARIA DEMUTH,    
Kapfenstein 100

zur golDenen hochzeit:

THERESIA UND ALOIS PEER,    
Mahrensdorf 26

zur DiaMantenen hochzeit:

ANNA UND ALOIS LEITGEB,    
Pichla 47

zur eisernen hochzeit:

AMALIA UND JOHANN SEIDL,    
Kölldorf 12

Wir bitten um Bekanntgabe im Gemeindeamt Kapfenstein (Tel.: 03157/ 22 35), wenn Ihr Geburtstag nicht in der GemeindePost eingetragen werden soll.

Fo
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Wir gratulieren Lisa Pöltl, Neustift 54, 
zum Abschluss ihres Doktoratsstudi-
ums der Naturwissenschaften (Fach 
Molekulare Mikrobiologie) an der 
Karl-Franzens Universität Graz mit 
dem Titel Dr. rer. nat.

Schmoll Apollonia,
Kölldorf 2 - 100. Geburtstag

Lamprecht Adolf,
Kölldorf 62 - 80. Geburtstag


